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Küsschen links (Jan Wolfgarten), Küsschen
rechts (Thomas Lurz) für Isabelle Härle. Die für
den SV Nikar Heidelberg startende Heratskir-
chenerin hat mit den beiden Freiwasserprofis
Wolfgarten und Lurz in ihrem zweiten Rennen
über fünf Kilometer in ihrer Karriere überhaupt
WM-Bronze im Mannschaftswettbewerb ge-
wonnen. „Er hat ein bisschen mehr Beine ge-
macht, dann war der Sog größer“, berichtete die
Bad Saulgauerin nach ihrem denkwürdigen

WM-Freiwasserdebüt am Strand von Jinshan
über die Schwimmweise ihres Mitstreiters Tho-
mas Lurz. „Mein Gott, ich kann das alles noch
gar nicht glauben“, sagte sie später. Vor sieben
Wochen hatte die Studentin ihr erstes Freiwas-
serrennen bei den deutschen Meisterschaften
in Rostock bestritten und gewonnen. So erfüllte
sie sich doch noch ihren Traum von der WM,
nachdem sie in Berlin die Quali für die Becken-
wettkämpfe verpasst hatte. Bundestrainer Ste-

fan Lurz war in Berlin auf Härle aufmerksam ge-
worden und hatte sie gefragt, ob sie nicht Lust
habe, im Freiwasser zu starten. Das deutsche
Trio belegte in 57:44,2 Minuten, hinter den USA
und Australien, Platz drei, nachdem das Team
zwischendurch sogar auf Platz zwei gelegen
hatte. „Das ist doch viel härter als im Becken“,
befand Härle über die Freiwasserschwimmer,
„die kämpfen wie die Tiere.“ ● SPORT
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Isabelle Härle gewinnt Bronze mit dem deutschen Team

NEUFRA/D. (mac) - Die 50. Auflage
des Bussenpokal startet am heutigen
Freitag in Neufra/Do. mit dem AH-
Kleinfeldturnier. Richtig zur Sache
geht es dann am Samstag, ab 12.30
Uhr, mit den Gruppenspielen (bis
19.30 Uhr) und den Finalspielen am
Sonntag, ab 12.30 Uhr. Das Finale
wird am Sonntag, ab 17 Uhr ausgetra-
gen. Am Samstagabend ladent Bus-
senpokalvorsitzender Peter Schmid
und sein Team zum Empfang. 

In Gruppe eins spielen der FV Bad
Saulgau, der FV Altshausen und der
FC Mengen gegeneinander. Dreimal
Bezirksliga – dreimal dürfte es enge
Spiele um den Einzug ins Endspiel
geben. Der FV Bad Saulgau hat meh-
rere Abgänge zu verschmerzen. Da-
niel Ostermeier (FV Ravensburg),
Ralph Henning (Bad Saulgauer FC),
Tobias Wetzel (SF Hundersingen)
und Christian Frey (Pause), um nur
einige zu nennen, verließen den Ver-
ein, das Trainerduo Störk/Gronbach
muss vor allem auf die Jugend setzen.
In den ersten Testspielen gab es beim
Blitzturnier in Langenenslingen ei-
nen 4:0-Sieg gegen den Gastgeber
und eine 2:3-Niederlage gegen den
TSV Berg im Finale. Der FV Altshau-
sen wird gemeinhin als einer der Fa-
voriten für die anstehende Bezirksli-
gasaison gehandelt. Trainer Jasko
Ramic muss allerdings sein „Staren-
semble“ in den Griff bekommen. Der
FVA bestreitet zum Vorbereitungs-
auftakt gleich zwei Turniere. Nach
dem Bussenpokal in Neufra/Do.
folgt der Späh-Cup (24. bis 31. Juli) in
Scheer. Ebenfalls am 31. Juli (17.30
Uhr) empfängt der FV Altshausen

zum Erstrundenspiel im WFV-Pokal
den TSV Berg. Der FC Mengen hat
bereits den ersten Saisonerfolg gefei-
ert. Im Elfmeterschießen gegen den
FV Weithart sicherte sich die Cam-
pregher/Czarkowski-Mannschaft
den Mengener Stadtpokal. Aller-
dings offenbarte der Auftritt in Enne-
tach noch Defizite in der Abwehr.
Doch Mengen hat mit Jürgen Hinder-
hofer und Daniel Wolfert namhafte
Neuzugänge, die dem Spiel der
Schwarz-Gelben zusätzliche Stabili-
tät verleihen sollten.

In Gruppe zwei trifft der FV Neu-
fra, der die vergangenen beiden Aus-
tragungen in Daugendorf und Ried-
lingen gewann, auf die Sportfreunde
Hundersingen und den TSV Riedlin-

gen. Die Rothosen, im vergangenen
Jahr Ausrichter des Bussenpokals,
sind mit zwei starken Leistungen in
die Vorbereitung gestartet. Gegen
Aulendorf siegte das Team mit 6:3,
gegen Altshausen gab es nur eine
knappe 3:4-Niederlage. Erfolgreichs-
te Schützen in den Spielen waren
Neufra-Heimkehrer Enrico Morelli
und Fabian Ragg mit drei Treffern.
Von den eigenen A-Junioren stieß
Marco Brendle zum Kader. Die
Sportfreunde Hundersingen gehen
mit einem neuen Trainer in die Sai-
son. Peter Scherer, ehedem Hohen-
tengen II, löste Michael Renz ab, der
als Spieler bleibt. Hundersingen hat
sich verstärkt. Aus Bad Saulgau tan-
zen außerdem Tobias Wetzel, Alex

Weiß (zurück vom SV Bolstern) und
Thomas Bergmann (Hohentengen)
ab sofort nach Scherers Pfeife. Im
ersten Testspiel schlugen die Hun-
dersinger den SV Dürmentingen mit
4:3. Der FV Neufra/D. hat wohl den
namhaftesten Neuzugang in seinen
Reihen. Jörg Heckenberger soll das
Flügelspiel der Hermanutzmann-
schaft beleben. Außerdem kamen
Benjamin Maier (Pflummern), An-
dreas Binder und Eugen König (bd.
Daugendorf), Orhan Özer (SV Lan-
genenslingen), Julian Harder (Mun-
derkingen), Pascal Schlegel (TSV Al-
tenmarkt) und Christian Maichel
(reaktiviert). Sechs Spieler verließen
die Mannschaft. Ziel des FVN ist ein
einstelliger Tabellenplatz.

Jubiläum: Der Bussenpokal feiert sich
Samstag und Sonntag spielen die Aktiven – Auftakt machen heute die „Alten Herren“

Von Marc Dittmann
●

So war's im vergangenen Jahr. der FVN versenkt durch Wolfgang Huber den Ball zum 2:0 im Riedlinger Netz. Am
Ende blieb es dabei. FOTO: THOMAS WARNACK

NEUFRA (mac) - Im Rahmen eines
Einlagespiels treffen beim Bussen-
pokal in Neufra/Do. am Sonntag, 23.
Juli, um 15 Uhr, unmittelbar vor dem
Finale, der Regionalligist FC Mem-
mingen und Oberligist TSG Balingen
aufeinander. Der FC Memmingen
steht vor seiner zweiten Regionalli-
gasaison. Im vergangenen Jahr war
die Mannschaft von Trainer Esad
Kahric die fairste Mannschaft der Li-
ga und sorgte – zumindest teilweise –
für Furore. Die Mannschaft aus dem
Allgäu begann stark, besiegte unter
anderem Titelkadidat Hessen Kassel
und Fürth II. In der im August begin-
nenden Saison will die Mannschaft
einen einstelligen Tabellenplatz be-
legen. 2012/2013 will man dann zu
den Spitzenteams in der neuen Re-
gionalliga Bayern zählen. Doch die
Mannschaft erfuhr einen Umbruch
in der Sommerpause. Sieben Abgän-

gen stehen acht neue Spieler gegebü-
ber. Christopher Bargholz (Studium
USA), Alexander Elsner (TSV Otto-
beuren), Maximilian Knuth (TSV
1860 München II), Andreas Maier (1.
FC Sonthofen), Kapitän Stefan Pfoh-
mann (Laufbahn beendet), Johannes
Rehm (unbekannt) und Andreas
Rucht (TSV Schwabmünchen) ver-
ließen den Verein, neu zum FCM
stießen Kevin Pradl (1. FC Nürnberg
II), Nicholas Berchtold (Babenhau-
sen), Dominik Bobinger (Donau-
wörth), Benjamin Sturm (Heiden-
heim II), Mario Schmid, Denis Vata-
ny (bd. Aindling), Dennis Wasser-
mann (SSV Ulm, Junioren) und Anel
Hodzic (FC Augsburg, Junioren).
Der Verein wolle weiter als Allgäu-
Schwaben-Auswahl auftreten, so ist
es von offizieller Seite zu hören.

Gegener TSG Balingen spielt in
der Oberliga-Baden-Württemberg.

In der Sommerpause verließen vier
Spieler den Klub. Ümit Oytun (FC
Krauchenwies), Volkan Candan
(SGV Freiberg), Kevin Daboci (SF
Dorfmerkingen) und Nico Willig
(zweite Mannschaft) gehören nicht
mehr zum Kader des Oberligazehn-
ten der vergangenen Saison, neu in
der Mannschaft sind Fabian Kurth
(TSV Großbardorf), Lukas Foelsch
(VfR Aalen), Erik Raab (FC Denzlin-
gen) sowie Jonas Wiest, Kevin Keller,
Olcay Akkaya und Kai Mundt (alle
eigene Junioren). Bis zu diesem Zeit-
punkt hatte die TSG vier Testspiele
absolviert. Gegen den SC Freiburg
(1:4) und den VfB Stuttgart (0:4) gab
es Niederlagen, gegen den SV Bad
Buchau (6:0) und Rottweil (3:1) sieg-
te die Mannschaft von Trainer Kars-
ten Maier. Das Spiel gegen den SC
Pfullendorf war gestern bei Redakti-
onsschluss noch nicht beendet.

Memmingen trifft auf Balingen
Regionalligist und Oberligist bestreiten Einlagespiel beim Bussenpokal

Als Schiedsrichter der Partie hat
der SV Uttenweiler ein Gespann
nominiert: den langjährigen
Landesligaschiedsrichter Alois
Steiner, der seit 1967 pfeift. Ihm
assistieren Alwin Weggen-
mann, Schiri seit 1990, und
Hubert Moll, seit 1991 an der
Pfeife.

Schiedsrichter:

Fr., 22. Juli: Ab 18.30 Uhr: AH-
Kleinfeldturnier mit (Gruppen
wie Aktive; Gruppenspiele bis
20.30 Uhr; 21.20 Uhr: Finale.
Sa., 23. Juli: Ab 12.30 Uhr:
Gruppenspiele. – 12.30: Bad
Saulgau – Altshausen; 13.40:
Neufra – Hundersingen; 14.50:
Bad Saulgau – Mengen; 16:
Riedlingen – Hundersingen;
17.10: Mengen – Altshausen;
18.20: Neufra – Riedlingen; Ab
19.30: Jubiläumssempfang;
20.15: Party mit Ralfs Akustik-
Rock (Engel Daugendorf)
So., 24. Juli: 10 Uhr: Wald-
Frühschoppen; 10.30 Uhr: Elf-
meterschießen Gruppen; 11 Uhr:
Turnier der E- und F-Junioren
(Kunstrasen); 12.30 Uhr: Spiel
um Platz fünf; 13.40 Uhr: Um
Platz drei; 15 Uhr: Einlagespiel
Memmingen – TSG Balingen; 17
Uhr: Finale. (sz)

Zeitplan

UTTENWEILER (mac) - Nur eine
Woche nach dem Gastspiel in Krau-
chenwies tritt die Traditionsmann-
schaft des VfB Stuttgart an diesem
Wochenende erneut bei einer Mann-
schaft des Bezirks Donau an. Am
Samstag, 16 Uhr, spielen Guido „Die-
go“ Buchwald und Co. in Uttenweiler
gegen eine AH des SV Uttenweiler.
Das lässt erahnen, warum sich Fritz
Walter während des Spiels in Krau-
chenwies bei Thomas Waldraff „be-
schwerte“ und meinte, er bestreite zu
viele Spiele. Den Stuttgartern stehen
in Uttenweiler auch die beiden „Flü-
gelflitzer“ Andreas Buck und Silvio
Meißner in Uttenweiler erwartet
werden. Hans „Buffy“ Ettmayer wird
mit dem Hubschrauber nach Utten-
weiler einfliegen. Uttenweiler hatte
das Spiel als Oberschwabenpokalsie-
ger im Januar gewonnen. Der Alters-
schnitt der Uttenweiler Mannschaft
liegt bei über 45 Jahren. „Für uns ist
es wichtig, dass der Spaß und nicht
der sportliche Erfolg im Vorder-
grund steht, da wir die Zuschauer
mit einem schönen Spiel unterhalten
wollen. Der sportliche Ehrgeiz ist
wohl vorhanden, wird sich aber doch
entsprechend in Grenzen halten“,
sagt der stellvertretende SVU-Abtei-
lungsleiter Dietmar Gösele.

Der SV Uttenweiler hat 31 Spieler für
das Spiel nominiert.
Robert Augustin. – Der Mittelfeld-
spieler war Meister 1973, danach
Trainer der ersten Mannschaft (1989
bis 1992 und 2003 bis 2005), er ge-
wann als Trainer mit der Mannschaft
den Meistertitel (1991) und war 1988
bis 1991 viermal Federpokalsieger.
Armin Augustin. – Er trainert die C-
Juniorinnen des SVU
Hermann Blässle. – Der Abwehr-
spieler ist Fußballausschussmitglied
des SVU, gehörte 1991 zur Meister-
mannschaft und gewann wie sein da-
maliger Trainer Augustin viermal in
Folge den Federseepokal.
Wolfgang Dahler. – Der Bürger-
meister Uttenweilers ist ein großer
VfB-Fan.
Wolfgang Eisler. – Mittelfeldspieler
des SV Uttenweiler.
Karl-Josef Elser. – Seit 2011 arbeitet
er als Jugenleiter für den SVU, der-
zeit trainiert er die E-Junioren.
Christoph Fritschle. – Der torge-
fährliche Stürmer ist noch immer in
der zweiten Mannschaft eine der tra-
genden Säulen im SVU-Spiel. 2006
(Kreisliga B) und 2008 (Kreisliga A)
errang er mit dem SVU die Meister-
titel, den Federseepokal (2007, 2009)
sowie den Oberschwabenpokal
(2009, 2011).
Dietmar Gösele. – Der stellvertre-
tende Abteilungsleiter (seit 2007)
war auch schon Schriftführer (2004
bis 2007, gewann 1991 und 2006 mit
dem SVU die Meisterschaft.
Dietmar Krug. – Der Mittelfeldspie-
ler ist Vorsitzender des Förderver-
eins, war ab 1991 neun Jahre lang Kas-
sierer.
Hermann Marquart. – Er trainierte
einst die B-Juniorinnen des SVU und
half, die Grundlage der erfolgreichen
Mädchenfußballabteilung zu legen.
Meister 1991, Federseepokal 1988 bis
1991.
Georg Maurer. – Er war stv. Abtei-
lungsleiter von 1991 bis 1994, betreute
verschiedene Jugendmannschaften
und gewann als Abwehrspieler 1991
die Meisterschaft sowie den Feder-
pokal (1988 bis 1991).
Josef Maurer. – Der Angreifer war
langjähriger A-Juniorentrainer,
Meister 1991, Federpokalsieger 1988
bis 1991.
Dietmar Moll. – Er trainiert die D-
Junioren des SVU, Meister 1973, 1991
und viermal Federpokalsieger.
Gerhard Moll. – Der Mittelfeldspie-
ler trainiert die Frauen des SVU in
der Landesliga, holte als Spieler mit
dem SVU 1991 die Meisterschaft so-
wie den Federseepokal (1988 bis
1991).
Helmut Moll. – Abwehrspieler,

Meister 1991, Federseepokalsieger
1988 bis 1991
Hermann Moll. – Der stellvertreten-
de Vorsitzende des Gesamtvereins
war einst Mittelfeldspieler und ge-
hörte 1973 zur Meistermannschaft.
Jasko Ramic. – Ramic trainierte die
Mannschaft in der erfolgreichsten
Phase, führte das Team aus der
Kreisliga B (Meister 2006) über die
Kreisliga A (Meister 2008) bis an die
erweiterte Spitze der Bezirksliga.
Unter der Ägide des 40-Jährigen ge-
wann das Team den Federseepokal
(2007, 2009) und den Oberschwa-
benpokal in der Halle (2009, 2011).
Thomas Rathmann. – Der Mittel-
feldspieler trainiert die A-Junioren
des SV Uttenweiler. Er und Frank
Maas führten die Spielgemeinschaft
aus Uttenweiler, Bussen, Betzenwei-
ler und Dürmentingen 2011 zum Sieg
im Bezirkspokal.
Manfred Rehm. – Der Pfarrer ist ein
großer Fußballfan und leidenschaft-
licher Kicker.
Stefan Schädle. – Der Mittelfeld-
spieler führt die Abteilung seit dem
Jahr 2002.
Peter Scheyka. – Der Torwart ist seit
2011 Leiter der AH und damit gegen
den VfB so etwas wie der Teamchef.
Alfred Schilling. – 1991 errang der
Mittelfeldspieler mit dem Team die
Meisterschaft und stand in den Jah-
ren 1988 bis 1991 in der Mannschaft,
die den Federseepokal gewann.
Harald Selg. – Der Abwehrspieler
trainiert derzeit die zweite Mann-
schaft in der Kreisliga B II, war zwi-
schen 2006 und 2011 AH-Leiter, holte
1991 die Meisterschaft und zwischen
1988 und 1991 den Federseepokal.
Klaus Selg. – Meister 1991, Federsee-
pokalsieger 1988 bis 1991.
Jürgen Tittor. – Der Trainer der
Frauenmannschaft und ehemalige
Spieler zog und zieht die Fäden im
Mittelfeld.
Lothar Traub. – Der Mittelfeldspie-
ler war stellvertretender Abteilungs-
leiter zwischen 1995 und 1999, 1991
gewann er als Spieler die Meister-
schaft, 1988 bis 1991 den Federseepo-
kal.
Martin Traub. – Der Stürmer ist seit
elf Jahren Kassierer der Fußballab-
teilung des SVU.
Simon Traub. – Mittelfeldspieler des
SV Uttenweiler.
Walter Traub. – Der Stürmer war
von 1997 bis 2011 Jugendleiter und
gab sein Amt 2011 an Karl-Josef Elser
ab.
Reiner Walz. – Der Angreifer errang
1991 mit dem SVU die Meisterschaft
und 1988 bis 1991 den Federseepokal.
Lothar Werkmann. – 17 Jahre liegen
zwischen seinen beiden Meisterti-
teln mit dem SVU 1991 und 2008, au-
ßerdem gewann er sechsmal mit
dem SVU den Federseepokal (1988
bis 1991, 2007, 2009), rekordverdäch-
tig, und zweimal den Oberschwaben-
pokal in der Halle (2009, 2011).

Uttenweiler freut sich auf
den VfB Stuttgart

Spiel gegen Traditionself (Sa., 16 Uhr)

Das Spiel ist eingebettet in einen
Sporttag auf dem Gelände des SV
Uttenweiler. Zwischen 11.30 Uhr
und 15 Uhr spielen die E- und
F-Junioren ein Turnier aus, ab
18.30 Uhr beginnt das Jedermann-
Elfmeterschießen. Am Sonntag,
24. Juli, wird ab 10 Uhr der Dorf-
cup ausgespielt

Guido Buchwald, Weltmeister 1990
am Ball, hier in Krauchenwies.
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